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Die Trostburg-Tresl hat 
es ihm angetan und Till 
Krause somit 3000 Euro 
Preisgeld beschert. 

Petra Kerschbaumer

Meran – „Terese Gröber hat ihr 
ganzes Leben auf einer Burg in 
Südtirol verbracht. Die Grafen 
hat sie wegziehen sehen, und 
die Touristen kommen. Als letz-
te Bewohnerin bringt sie Denk-
malschutz und Denkmalleben 
zusammen“, so beginnt die Re-
portage von Till Krause, einem 
jungen Journalisten aus Nürn-
berg. 

Schon seit 2004 schreibt die 
Südtirol Marketing Gesellschaft 
(SMG) den Förderpreis für Jour-
nalisten aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz aus. Den 
Südtirol-Entdeckern wird dabei 
die Möglichkeit geboten, das 
Land anders kennenzulernen: 
zum Beispiel einen Blick hinter 
die Trostburg-Mauern zu wer-
fen. Krauses Geschichte „Eine 
Burg und ihre Seele“ ist aus 54 
eingesandten Texten – 43 aus 
Deutschland, zehn aus Öster-
reich, eine aus der Schweiz, aus-
gewählt worden. 

Der Preisträger ist Absolvent 
der Deutschen Journalisten-

Südtirol von einer anderen  Seite
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schule, arbeitet für das Feuille-
ton der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitung, das Süddeutsche 
Zeitung Magazin und den 
Bayerischen Rundfunk.

2007 erweiterte die SMG die 
Ausschreibung auf den Bereich 
Fotografie. Aus 88 Bewerbungen 
– 55 aus Deutschland, elf aus Ös-
terreich, 14 aus Italien, zwei aus 
Tschechien, fünf aus Polen, eine 
aus den USA wurde der Student 
und leidenschaftliche Fotograf 
Christian Tasso aus Macerata 
(Marken) für seine Fotorepor-
tage „Zwischen Kuhstall und 
Wellness“ zum Sieger gekürt.

Gestern erfolgte die Prämie-

rung auf Schloss Kallmünz in 
Meran.

Bewerben konnten sich Re-
dakteure von Print- und Online-
medien, Fotografen, Studenten 
verwandter Fachrichtungen 
(Journalismus, Kommunikati-

Mahlzeit, liebe Inge!

Steinegg (ker) – Sie mag alles, 
was aus Papier ist: Tempo-
taschentücher, Briefkuverts, 
Zeitungen. Am allerliebsten 
hat die 16 Monate alte Inge 
(i.B.) aus Steinegg aber die 
Zett. Die kleine Maus von 
Verena und Albert Resch ist 
Fan der Sonntagszeitung und 
macht sich immer wieder mit 
Vergnügen darüber her.

Musik kennt keine 
(Partei-)Grenzen
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Graz – Die Partnerschaft 
zwischen dem Südtiroler 
und dem Steirischen Land-
tag scheint nach dem Besuch 
einer Bozner Delegation in 
Graz über alle Parteigren-
zen hinweg gefestigt. Detlef 
Gruber, SPÖ-Abgeordneter 
und Mitglied der Rockband 
Starkstrom (l.), griff beim 
Steirischen Abend zur Gitarre 
und auf Südtiroler Seite bil-
dete sich ein ungewöhnlicher 
Dreigesang: Landtagspräsi-
dent Dieter Steger (r.) und 
die „Klubschefs“ Pius Leitner 
(Freiheitliche) und Elmar Pi-
chler Rolle (SVP) sangen aus 
voller Brust englische wie 
deutsche Evergreens. 

Wie lerne ich richtig?
Nals – Was tun bei Lern-
schwäche? Dorothea Kofler 
Klotzner, diplomierte Lern-
beraterin, hält für Grund-, 
Mittel- und Oberschüler zu 
diesem Thema Seminare in 
der Lichtenburg Nals. Anmel-
dungen und Infos unter Tel. 
0471/678679 oder www.lich-
tenburg.it.
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Auf Du und Du mit Madame Hunziker    und Otto
Im Bademantel kam TV-
Liebling Michelle Hunziker 
zum Interview mit Daniel 
Winkler. Dies und mehr ver-
rät der Moderator in seinem 
ersten Buch.

Südtirol (ker) – Die Spannung 
steigt und die Vorstellung des 
Erstlingswerkes rückt näher. 
Wir haben versprochen, in Ab-
ständen zu verraten, welche 
Vips Daniel Winkler (Bildmitte) 
in seinem Buch verewigt.

Auch Michelle Hunziker (i.B.) 
holte der Südtirol-1-Modera-
tor vor sein Mikro. Gestern hat 
die Schweizerin zusammen mit 
Thomas Gottschalk erstmals 
Wetten, dass...? moderiert. Wie Fo
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Der Brot- und Strudelmarkt lockt
Südtiroler 
Brot: Schüttel
brot, Pusterer 
Breatl, Roggen-
brot, Vinschger 
Paarl, Brezen, 
Zelten und 
vieles mehr gibt 
es in Brixen zu 
Verkosten.

Brixen (ker) – Der Brot- und 
Strudelmarkt gibt Feinschme-
ckern noch heute die Gelegen-
heit die vielen unterschied-
lichen Geschmacksnuancen des 
Südtiroler Brotes an Ort und 
Stelle zu entdecken.

21 Bäckereien und Kondi-
toreien bieten landestypische 
Brot- und Backspezialitäten auf 
dem Brixner Domplatz an. Nach 
der Eröffnung am Freitag und 
dem gestrigen Markttag, begin-
nt das Treiben heute um 9.45 

* Wiesntaugliche Handschellen: Damit der 
Oktoberfest-Flirt nicht weglaufen kann.
* Der Eiffelturm wird grün: 

Mit Solarzellen bestückt, produziert das 
Pariser Wahrzeichen jetzt Strom. 
* Geflochtene Haare. Schön!
* Herrgottswinkel: Gibt es in 
Neubauten ja kaum noch.
* Duftkerzen: Und auch die Duftlampen-Zeit 
 ist nicht mehr weit.

* Strumpfbänder: Unterm Rock 
darf es ruhig traditionell zugehen.
* Vertipper: Manchmal werden 

echt witzige Worte draus, z.B. Kokscur-

* Mückenstiche: Jetzt kommt aber bald wieder 
der Winter, ihr Biester.
* Sodbrennen: Nervig und unangenehm.

* Kaputte Handy-Displays: Und das  
Austauschen ist sch...teuer!
* Brennflecken: Autsch! Und das nicht nur 

auf der Haut. 
* Unten-Ohne-Look: Bodys oder 

Micro-Shorts sind kein Ersatz für Hosen. 
* Mundgeruch: Aber wie sagt man es 
seinem Gegenüber?
* High-ohne-Heels-Stiefel: Ach 
herrje, die Plateauabsätze sind zurück.

 Südtirol trends
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Und auch Comedy-König  Otto 
Waalkes (i.B. rechts) kommt zum 
Handkuss, aber nicht ganz so gut 

dabei weg: 
Die Aufzeich-
nung musste 
m e h r f a c h 
u n t e r b r o -
chen werden, 

so Winkler, damit der Komiker 
seinen Witzeschreiber konsul-
tieren konnte. Wer  wissen will, 
wer sich noch auf Promi-Liste 
findet, kann anhand der farbigen 
Umrisse hier schon  
mal weiter 
raten. 

Hunziker privat so drauf ist, hat 
sie Daniel Winkler im Interview 
für „Feuer und Flamme“ spüren 
lassen. 

Die Blondine hatte schlecht 
geschlafen, kam 
im Badmantel 
zum Interview 
in Mailand und 
das auch noch 
fünf Stunden 
zu spät. Für 
Südt i r ol 
hatte sie 
d a n n 
doch ei-
nige nette 
W o r t e 
übrig, vor 
allem für die 
Seiser Alm.

onswissenschaften, Fotodesign, 
etc.) bis 30 Jahre.

Nach der Vorauswahl der 
eingereichten Arbeiten kamen 
sechs Finalisten nach Südtirol, 
um zu einem selbst bestimmten 
Thema zu recherchieren.

„Zwischen 
Kuhstall und 
Wellness“ 
– so der Titel der 
Fotoreportage 
(Ausschnitt, siehe 
unten), mit der 
Christian Tasso 
gewonnen hat. 

SMG vergibt 6. Förderpreis für junge Journalisten und 3. Förderpreis        für Fotografen

Uhr mit dem feierlichen Einzug 
der Bäcker in den Brixner Dom. 
Dort feiern sie gemeinsam mit 
den Besuchern um 10 Uhr die 
Erntedankmesse. Die Stände 
öffnen daher erst nach dem 
Gottesdienst um 10.30 Uhr. 
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Prominente Strudelbäcker am Werk: hds-Direktor Walter Amort, EOS-Präsident Benedikt 
Gramm, Landesrat Hans Berger, Brixens erster Bürger Albert Pürgstaller, Konditormeister Christian 
Pupp, Landeshauptmann Luis Durnwalder und Innungsmeister Bäcker Richard Schwienbacher (v.l.).

Der Folio Verlag hat Grund zu feiern
Bozen (ker) – Zwei Verleger, zwei 
Sitze, rund 500 Bücher: Seit 15 
Jahren gestaltet der Folio Ver-
lag das verlegerische und kul-
turelle Leben in Südtirol und 
Österreich mit. Ludwig Paul-
michl und Hermann Gumme-
rer gründeten den Verlag 1994.

Gestern wurde das 15-jäh-
riges Bestehen mit einem Le-
sefest „Transfer – Fasten your 
seatbels“ im Parkhotel Laurin 
gefeiert. 

Hochkarätige internationale 
und Südtiroler Autoren boten 
einen Querschnitt durch das 
literarische Programm des 
Verlages, darunter Bora Cosic, 
Vertreter der Belgrader Avant-
garde, der Sizilianer Vincenzo 
Consolo, der Übersetzer Klaus 
Detlef Olof mit Werken des Slo-

wenen Andrej Blatnik und des 
Kroaten Zoran Feric; der Wie-
ner Autor Martin Kubaczek so-
wie der Vinschger Dichter Luis 
Stefan Stecher, Herbert Ro-
sendorfer und Erika Wimmer. 
Mit Lesungen von Eva Ross-
mann, Giancarlo De Cataldo 

Literarischer 
Überflug: Im 
Rahmen des 
lesefestes „Trans-
fer - Fasten your 
seatbelt“ feierte 
der Folio Verlag 
gestern seinen  
15. Geburtstag.

und Karin Fleischanderl so-
wie Schmankerln von Herbert 
Hintner wurde bereits Freitag-
abend unter dem Motto „Durch 
die Wildnis – 15 Jahre Blumen 
und Bücher“ in der Gärtnerei 
Schullian gefeiert, die ebenfalls 
15 Jahre alt wurde. 
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